
Regierungsbezirk Unterfranken

Landkreis Aschaffenburg

Markt Goldbach

Baudenkmäler

D-6-71-121-1 Altmutterweg 1. Wohnhaus, zweigeschossiger giebelständiger Fachwerkbau mit
Halbwalmdach, 1712 (dendro.dat.).
nachqualifiziert

D-6-71-121-13 Am Wingert 26. Bildstock, runder Schaft mit vierseitigem Aufsatz mit
Halbrundgiebelchen, Bekrönungskreuz, Sandstein, bez. 1688; am Wingert.
nachqualifiziert

D-6-71-121-2 Aschaffenburger Straße 74. Wohnhaus, zweigeschossiger traufständiger Fachwerkbau
mit Halbwalmdach, um 1830.
nachqualifiziert

D-6-71-121-3 Aschaffenburger Straße 91. Bildstock, altarähnlicher Sockel mit rundem Schaft und
(ursprünglich) vierseitigem Aufsatz, halb in die Fassade des Wohhauses eingemauert,
bez. 1795; Ecke Marienstraße.
nachqualifiziert

D-6-71-121-17 Bildstock. 1940 neu errichtet; im Dormeswald.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-6-71-121-15 Bildstock. im Flurstück Frauenheiligen.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-6-71-121-22 Bildstock. um 1890; am Wenighösbacher Weg.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-6-71-121-11 Bildstock. am Hösbacher Weg.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-6-71-121-20 Bildstock. 1700; gegenüber der alten Schule.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-6-71-121-12 Dammer Weg 12. Pestbildstock, runder Schaft mit vierseitigem Aufsatz mit Giebelchen,
Kreuzigungsrelief, bez. 1608; Dammer Weg.
nachqualifiziert

D-6-71-121-16 Dormeswald. Bildstock, auf älterem Sockel erneuerter Vierkantschaft mit
übergiebeltem Nischenaufsatz, Sandstein, 1820; im Goldbacher Wald, an der
Edelweißkapelle.
nachqualifiziert
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D-6-71-121-5 Hauptstraße 1. Bildstock, Vierkantschaft mit Vertiefung, darin Relief einer Schwurhand,
Aufsatz mit Kreuzigungsrelief, roter Sandstein, bez. 1592; eingemauert.
nachqualifiziert

D-6-71-121-6 Hauptstraße 5. Wohnhaus, zweigeschossiger giebelständiger Halbwalmdachbau mit
Fachwerkobergeschoss, um 1800.
nachqualifiziert

D-6-71-121-7 Hauptstraße 130. Bildnische, gemauert, Anfang 20. Jh.; dabei Steinkreuz, Sandstein,
mittelalterlich.
nachqualifiziert

D-6-71-121-23 Hauptstraße 438. Kath. Filialkirche St. Wendelin, Saalbau mit Chorturm, Heimatstil, von
Karl Schmitt 1928; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-6-71-121-21 Hofackerweg 17. Bildstock, breiter Schaft mit Inschrift, Aufsatz mit vergitterter Nische,
Sandstein, bez. 1905; bei Hofackerweg 17.
nachqualifiziert

D-6-71-121-19 Kreuzwiese. Sühnekreuz, Monolith mit gefasten Kanten, Sandstein, vor 1845; in der
Abteilung "Kreuzwiese".
nachqualifiziert

D-6-71-121-10 Linsengraben. Bildstock, gefaster Vierkantschaft mit übergiebeltem Nischenaufsatz,
Sandstein, bez. 1866 und 1972; am Linsengraben.
nachqualifiziert

D-6-71-121-24 Lorenz-Heim-Straße 3; Lorenz-Heim-Straße 5. Volksschule mit angeschlossenem
Lehrerwohnhaus, langgestreckter und mehrgliederiger zweigeschossiger Gruppenbau
mit Walm- und Halbwalmdach, Risalit und weiteren unterschiedlichen Annexen,
1907/08 von Friedrich Selbert; Einfriedung.
nachqualifiziert

D-6-71-121-14 Nähe Dammer Weg. Bildstock, Inschriftensockel, runder Schaft mit Aufsatz, Pietà sowie
Hll. Johannes und Sebastian, bez. 1782; Dammer Weg/am Langenberg.
nachqualifiziert

D-6-71-121-18 Nähe Österreicher Straße; Österreicher Straße. Feldkreuz, sog. Goldbach Kreuz,
Sandsteinkreuz auf achtkantigem Podest mit Christus als Relief, Inschrift, bez. 1221,
unter historistischem Baldachin; flankiert von vier Bildstöcken, 1897, um 1920 und
1932.
nachqualifiziert
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D-6-71-121-4 Sachsenhausen 2. Gedenkkreuz, zur Erinnerung an die Gefallenen 1870/71,
ursprünglich 1873, erneuert von Bildhauer Hermann Kröckel 1965, Sandstein; Ecke
Sachsenhausen.
nachqualifiziert

D-6-71-121-8 Sachsenhausen 19. Bildstock, gedrungener runder Schaft, vierseitiger Aufsatz mit
halbrunden Giebelchen, Sandstein, bez. 1700, Schaft erneuert 1969.
nachqualifiziert

D-6-71-121-9

 Anzahl Baudenkmäler: 24

Weidenbörnerstraße 1. Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus, neuromanische Basilika von
1895; Kriegergedächtniskapelle, Polygonalbau mit Verbindung zur Kirche.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Unterfranken

Landkreis Aschaffenburg

Markt Goldbach

Bodendenkmäler

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5920-0031

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5920-0032

Flachgräber der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-6-5921-0001

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5921-0002

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5921-0003

Untertägige Teile der ehem. St. Nikolaus-Kirche des Mittelalters und der frühen
Neuzeit, Abbruch 1894/1895; mit Kirchhof.
nachqualifiziert

D-6-5921-0111

Spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der ehem. Kapelle von
Unterafferbach.
nachqualifiziert

D-6-5921-0113

Brandgräber der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-6-6021-0015

Brandgräber der Urnenfelderzeit und Siedlung der späten Hallstatt- und frühen
Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6021-0016

Brandgräber der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-6-6021-0017

Mittelalterlicher Burgstall "Kugelburg".
nachqualifiziert

D-6-6021-0018

Archäologische Befunde des Mittelalters und der Neuzeit im Bereich des Hofgutes
"Obergartenhof".
nachqualifiziert

D-6-6021-0058
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Archäologische Befunde des Mittelalters und der Neuzeit im Bereich des Hofgutes
"Untergartenhof".
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 13

D-6-6021-0059

Seite 5/5 Bodendenkmäler - Stand 15.04.2020© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege


	Baudenkmalliste
	Bodendenkmalliste

